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Die neuen Broschüren vom ZweiTälerLand sind auf dem Rathaus Elzach 
und in den Ortschaftsverwaltungen erhältlich 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Bei der Generalversammlung der GV Sängerrunde Prechtal 
konnte über ein arbeitsreiches und sehr erfolgreiches Sän-
gerjahr berichtet werden. Im 90-jährigen Vereinsjahr lag 
der Probenbesuch bei etwas über 90 Prozent. 22 Sängerin-
nen und Sänger konnten bei 67 Proben und Konzerten für 
weniger als 5 Fehlproben geehrt werden. Der Dirigent Ul-
rich Strub bedankte sich sehr dafür und gab einen Ausblick 
ins neue Vereinsjahr. 
Bürgermeister Roland Tibi und Ortsvorsteher Karl-Heinz 
Schill bedankten sich für das kulturell hochwertige Ange-
bot mit dem die Sängerrunde die Stadt und Ortschaft nach 
außen trage.

Text und Bild: Anna Winterer

Generalversammlung 
GV Sängerrunde Prechtal 

Generalversammlung des Musikvereins 
Trachtenkapelle Oberprechtal

Die Generalversammlung des Musikvereins Trach-
tenkapelle Oberprechtal wurde im Gasthof „Zum 
Schützen“ von Vorstandssprecherin Ina Kraus eröff-
net.

Es folgte die Verlesung des Protokolls der letzten Sit-
zung sowie der Tätigkeitsbericht des Geschäftsjah-
res 2017, indem der Verein auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückblicken konnte. Bei der Nachwuchsar-
beit zählt der Verein aktuell 24 Jungmusiker(-in-
nen) zu denen im Frühjahr 6 weitere Interessenten 
ein Instrument erlernen möchten. Auch musikalisch 
stehen 2018 wieder einige Events auf dem Plan, wie 
am Pfi ngstsamstag der Blasmusikgaudiabend „Der 
Berg ruft“(der die letzten beiden Jahre leider nicht 
stattfi nden konnte) oder das Sommerfest Mitte Juli. 

Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Markus 
Pleuler und Manuel Weber geehrt. v.l.: Ina Kraus, Markus Pleuler, Manuel Weber, Ignaz Klausmann  

 Text und Bild: Elvira Klausmann

Kurse in Elzach von Februar bis Juni 2018
Schulzentrum Oberes Elztal, Am Schießgraben 7
PC kennenlernen und organisieren   26.02. 27.02. 01.03.18   - 18:00 bis 20:00 Uhr  Raum 003
Internet und E-Mail sicher nutzen   19.03. 20.03. 22.03.18  - 18:00 bis 20:00 Uhr Raum 003
Grundlagen der Textverarbeitung   16.04. 17.04. 19.04.18   - 18:00 bis 20:00 Uhr  Raum 003
Android Tablets und Smartphones   15.05. 17.05.           - 18:00 bis 20:00 Uhr  Raum 212
Windows besser verstehen und nutzen  11.06. 12.06. 14.06.18   - 18:00 bis 20:00 Uhr  Raum 003
Android Tablets und Smartphones       19.06.  21.06.           - 18:00 bis 20:00 Uhr  Raum 212
Die Anmeldungsformulare können auch auf unserer Homepage www.pci-elztal.de heruntergeladen werden. Rückfragen 
bitte an: Bernd Zettl, Werkheimstr. 9, 79183 Waldkirch, Tel.: 07681 478899, E-Mail: bernd.zettl@pci-elztal.de oder Heidrun 
Kaiser, Auf dem Edler 23, 79215 Elzach, Tel.: 07682 9499037, E-Mail: heidrun.kaiser@pci-elztal.de

PC-Initiative Elztal e.V.
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Neuberufung der Beiratsmitglieder
In der letzten Sitzung des Beirats für Senioren und Be-
hinderte der Stadt Elzach erfolgte die Neuberufung der 
Beiratsmitglieder, die Hauptamtsleiter Christoph Croin in 
Vertretung von Bürgermeister Roland Tibi vornahm. Die 
abwesenden Beiratsmitglieder werden in der nächsten Sit-
zung berufen werden.
Der Beirat für Senioren und Behinderte ist seit seiner Grün-
dung im Jahr 2014 hochaktiv. Bis heute wurden zahlreiche 
Projekte angestoßen. Der Beirat ist eine sinnvolle Ergän-
zung zu den vorhandenen Gremien aus Gemeinderat und 
Ortschaftsräten. Auch die Verwaltung erhält wertvolle 
Impulse. Durch Anregungen aus dem Beirat wird die Ver-
waltung für Themen sensibilisiert, die die Barrierefreiheit 
betreffen. Diese Ideen trägt die Verwaltung in den Ge-
meinderat hinein. Der Ausschuss ist daher eine überaus 
wichtige Einrichtung.
Herr Croin bedankte sich im Namen von Bürgermeister 
Roland Tibi und des Gemeinderates bei den Beiratsmitglie-
dern für das große ehrenamtliche Engagement und die 
Bereitschaft, sich weiterhin bzw. neu in den Beirat einzu-
bringen.

V. l. n. r.: Hildegard Weiner, Manfred Lang, Heidrun Kaiser, 
Bernhard Wisser, Lioba Winterhalter, Heinrich Gebelein, Ca-
rola Riffel, Hubert Mayer, Hauptamtsleiter Christoph Croin

Entwicklung des ländlichen Raums 
in Baden-Württemberg
Der Demografi ebeauftragte des Landes Baden-Württem-
berg, Herr Thaddäus Kunzmann, gab einen Einblick in die 
Entwicklung des ländlichen Raums in Baden-Württemberg 
vor dem Hintergrund des demografi schen Wandels, der 
die Kommunen vor große Herausforderungen stellt. Ba-
den-Württemberg ist nach wie vor Zuzugsland, begrün-
det durch den wirtschaftlichen Erfolg. Problematisch ist 
dabei die ungleichmäßige Verteilung der Bevölkerung auf 
Ballungsräume und ländliche Regionen. Eine signifi kante 
Änderung ergibt sich in der Zusammensetzung der Bevöl-
kerung. Ab 2025 scheiden die geburtenstarken Jahrgänge 
aus der Berufswelt aus. Damit stellt sich die Fachkräftefra-
ge, zumal der Fachkräftebedarf über die Grenzen Europas 
hinaus wächst. Für Baden-Württemberg ist die Erhaltung 
dezentraler Wirtschaftsstrukturen von großer Bedeutung. 
Voraussetzung ist, Fachkräfte im regionalen Raum zu hal-
ten. Wenn diese wegziehen, fallen in der Folge wichtige In-
frastruktureinrichtungen vor Ort weg. Der Siedlungsdruck 
wird auf Dauer anhalten. Die Bautätigkeit kann mit dem 
Bevölkerungszuwachs nicht Schritt halten. Der Mangel an 
Wohnraum trifft vor allem Ältere und sozial Schwache. Es 

gilt, eine Strategie zu entwickeln, die Siedlungsentwick-
lung hin zur Stadt umzudrehen in Richtung des ländlichen 
Raums, weil es die Städte nicht mehr leisten können, der 
ländliche Raum aber noch Potenzial hat. Der Anstieg der 
Zahl der Hochbetagten erhöht den Bedarf für die Betreu-
ung und Pfl ege von Menschen, der aufgrund des Mangels 
an Pfl egekräften sehr schwer zu bewältigen ist. Herr Kunz-
mann zeigte verschiedene übergreifende Handlungsfelder 
auf, für die man vor Ort Lösungen fi nden muss. 

Bündnis für Inklusion im Landkreis Emmendingen
Der Behindertenbeauftragte des Landkreises Emmendin-
gen, Herr Bruno Stratz, stellte gemeinsam mit Frau Esther 
Weber von der Geschäftsstelle das Bündnis für Inklusion 
vor, dem auch die Stadt Elzach beigetreten ist. Ziel ist, die 
Barrierefreiheit im Landkreis voranzubringen und ein fl ä-
chendeckendes Netzwerk aufzubauen. Dabei ist Barrie-
refreiheit umfassend zu defi nieren. Der Aufbau barriere-
freier Infrastrukturen im ländlichen Raum hängt mit dem 
demografi schen Wandel zusammen. Die Stadt Elzach ist in 
dieser Beziehung gut aufgestellt und unterwegs. Dies gilt 
es weiterzuentwickeln und damit mehr Lebensqualität (für 
alle) zu schaffen. 
Unterstützung kann dabei ein/e Kommunale/r Inklusions-
vermittler/-in (KIV) geben, die/der vor Ort die Federführung 
für diesen wichtigen Bereich übernimmt und Lobbyarbeit 
betreibt.
Frau Elke Eichler stellte das Angebot der Akademie Him-
melreich zur Qualifi zierung der KIV für Städte und Gemein-
den des Landkreises Emmendingen vor.

V. l. n. r.: Elke Eichler, Esther Weber, Bruno Stratz, Thaddäus 
Kunzmann, Hauptamtsleiter Christoph Croin
 Bilder: Roland Gutjahr

Sitzung des Beirats für Senioren und Behinderte der 
Stadt Elzach
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Sperrung der Hauptstraße  
am Sonntag, 28.01.2018
Anlässlich der Kinderfasnet wird die Hauptstraße zwischen 
der Einmündung Gerbergasse und der Einmündung Rat-
hausgasse sowie der Bärenplatz und der Nikolausplatz am 
Sonntag, 28.01.2018 in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
für den Verkehr gesperrt. 
Der Durchgangsverkehr wird über die neue Ortsumfah-
rung umgeleitet.

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Das Forstamt informiert:  
Vorsicht beim Aufarbeiten von Sturmholz
Das Sturmtief „Burglind“ hat in der ersten Januarwoche 
auch zu Schäden in den Wäldern im Landkreis Emmendin-
gen geführt. Überwiegend sind Bäume vereinzelt oder in 
kleinen Trupps umgeworfen worden. Die Schadensmenge 
wird vom Kreisforstamt auf wenige tausend Festmeter ge-
schätzt und hat damit keinen negativen Einfluss auf den 
Holzmarkt und die derzeit guten Holzpreise.
Um Käferschäden im Frühjahr zu vermeiden, muss vor al-
lem das geworfene Nadelholz jetzt in den Wintermonaten 
aufgearbeitet werden. Dabei ist allerdings höchste Vorsicht 
geboten. Generell muss man davon ausgehen, dass Sturm-
holz unter Spannung steht - zum Beispiel wenn sich einzel-
ne Bäume an benachbarte Bäume angelehnt haben. Diese 
sogenannten „Hänger“ müssen zuerst vollends zu Fall ge-
bracht werden, im Regelfall mit Unterstützung durch den 
richtig und sicher positionierten Seilschlepper.
Ebenfalls besonders gefährlich ist das Abtrennen von 
Baumstämmen vom geworfenen Wurzelteller. Dies gelingt 
nur sicher mit einer Sägetechnik, die Spannungen im Baum 
berücksichtigt und das unkontrollierte und höchst gefähr-
liche Aufreißen der Bäume verhindert. Auch hier ist der 
fachgerechte Einsatz des Forstschleppers notwendig, bis 
hin zur Sicherung der Wurzelstöcke. Ausdrücklich verweist 
das Kreisforstamt auf das Merkheft der Unfallkassen „Ge-
wusst wie – Windwurfaufarbeitung, Wegweiser für den 
geschulten Anwender“. Dieses Merkheft kann beim Forst-
revierleiter bestellt werden.
Generell gilt bei der Aufarbeitung von Sturmholz: Sicher-
heit geht vor Holzertrag und Zeitdruck ist nicht gegeben. 
Im Zweifelsfall sollte bei schwierigen Situationen lieber ein 
Forst-Unternehmer eingesetzt werden. Auch hier hilft der 
Forstrevierleiter bei der Vermittlung.
Und noch ein Tipp zum Schluss: Kalamitätsholz muss vorab 
mit dem entsprechenden Formular beim Finanzamt angemel-
det werden, um den reduzierten Steuersatzes zu erhalten.
Weitere Informationen erteilen das Kreisforstamt des 
Landratsamtes und die Revierförster.

Fortbildung Sachkunde im Pflanzenschutz
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet eine vierstün-
dige Fortbildungsveranstaltung zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz am Dienstag, 06. Februar 2018 von 18:00 bis 22:00 
Uhr in der Weinberghalle in Endingen-Königschaffhausen 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich per E-Mail 
an landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de oder te-

lefonisch unter 07641 451 9110 mit Angabe von Vorname, 
Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Adresse und Telefonnum-
mer. Die Gebühr für die Teilnahme beträgt 10 Euro. 

Finanzamt Emmendingen legt in 2017 
leicht zu
Der Anstieg der Steuereinnahmen in den letzten Jahren 
setzte sich beim Finanzamt Emmendingen mit insgesamt 
724,8 Millionen Euro in 2017 fort. Allerdings beträgt das 
Plus gegenüber 2016 nur noch 1,8 Millionen Euro (0,26 Pro-
zent). Im Land Baden-Württemberg wuchsen die Steuer-
einnahmen mit 3,9 Prozent deutlich stärker. Rückgänge bei 
der Umsatzsteuer um 22 Millionen Euro auf 194 Millionen 
Euro und bei der Körperschaftsteuer um 7 Millionen Euro 
auf 41 Millionen Euro sind nach Meinung von Amtsleiter 
Halgar Bürger die Ursachen für das geringe Steuerplus. Er-
giebigste Steuerquelle war die Lohnsteuer, die mit fast 290 
Millionen Euro um knapp fünf Prozent zulegte. Auch die 
Einkommensteuer wuchs um 14 Prozent auf 120 Millionen 
Euro. Die nicht veranlagten Steuern vom Ertrag (15 Millio-
nen Euro) stiegen um 3 Prozent und die Abgeltungssteuer 
sogar um 28 Prozent auf 1,1 Millionen Euro. Die Grunder-
werbsteuer stieg um drei Prozent auf 20 Millionen Euro. 
Die Kirchensteuer legte um 5 Prozent auf 20,5 Millionen 
Euro zu.
Die übrigen Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritäts-
zuschlägen und Verwaltungseinnahmen. Der Finanzamts-
bezirk umfasst das Gebiet des Landkreises Emmendingen.

Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden in Emmendingen am Mittwoch, den 7. und 
21. Februar und am Donnerstag, den 8. und 22. Februar, je-
weils vormittags, in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste Sprechtag in Wald-
kirch findet am 26. Februar im Rathaus beim Marktplatz 
(Generationenbüro) statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 50 44 
9-0 ist erforderlich.

Informationsveranstaltung:  
Geburt im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Das Team der geburtshilflichen Abteilung bietet zwei Info-
abende zu den Themen Geburt und Wochenbett im Kreis-
krankenhaus Emmendingen an.
Am ersten Abend erfahren Sie Wissenswertes über die Ge-
burt, die Betreuung im Kreißsaal und wie wir Sie auf Ihrem 
individuellen Weg, in Sicherheit und Geborgenheit zu ge-
bären, begleiten.
Der zweite Abend widmet sich den ersten Tagen nach der 
Geburt. Eine Still- und Laktationsberaterin/Kinderkranken-
schwester informiert über die Förderung der emotionalen 
Bindung (Bonding), die Ernährung und die Bedürfnisse Ih-
res Kindes – so wollen wir die junge Familie unterstützen.
Nach den Vorträgen beantworten wir gerne alle Fragen, 



Donnerstag, 25. Januar 2018 · Nr. 04 5MITTEILUNGSBLATT

die Sie beschäftigen. Sie können am 1. Abend den Kreiß-
saal und am 2. Abend die Wochenstation besichtigen.
Wann:   Mittwoch, 24.01. und Mittwoch, 31.01.2018, 

18:30 Uhr
Wo:    Veranstaltungsraum im Nebengebäude, U1, 

Adolf-Sexauer-Straße 3

Technische Fachwirte IHK
Die Fortbildung „Technischer Fachwirt IHK“ am IHK-Bil-
dungszentrum Südlicher Oberrhein wendet sich sowohl an 
erfahrene Fachkräfte mit einer technischen Berufsausbil-
dung als auch an solche mit kaufmännischer Ausbildung. 
Der berufsbegleitende Lehrgang startet am 20. Februar 
2018 am Standort Freiburg (Schnewlinstraße 11-13).
Die Fortbildung vermittelt diese Inhalte: Lern- und Arbeits-
methodik, Volks- und Betriebswirtschaft, Recht und Steu-
ern, Unternehmensführung, technische Kommunikation, 
Werkstofftechnologie, Fertigungs- und Betriebstechnik, 
Absatz- und Materialwirtschaft, Logistik, Produktionspla-
nung, -steuerung und -kontrolle, Qualitäts- und Umwelt-
management, Arbeitsschutz, Führung und Zusammenar-
beit.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761 2026-00, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter 
www.wis.ihk.de.

Schnorre im Städtle
Liebe Bürger und Mitbürgerinnen, liebe Gschäftslit,
bald isches widder so wit
Am Schmutzige Dunschdig komme mir ins Städtle,
drum schriebe mir des hit ins Blättle.
Denn mir wäre kräftig singen,
damit ihr kenne uns was bringen.
Mir freie uns über alles was ihr kenne entbehre,
und sage Dankscheen in alle Ehre.
Mir wünsche euch alle a scheene Fasnet. Trallaho
Euer Kindergarten St. Nikolaus

Kindergartenfasnet
Am Mittwoch, 07. Februar 2018 findet der traditionelle Um-
zug des kath. Kindergarten St. Nikolaus (bei jeder Witte-
rung) statt. Beginn ist um 14.30 Uhr beim Haus des Gastes. 
„Ob Rockstar, Guggen- oder Stadtmusik, jeder Stil ist super 
hip!“ heißt unser diesjähriges Thema.
Wir freuen uns auf viele verkleidete Kinder als Sänger, 
Stadtmusiker, Rocker, …und vieles mehr.
Begleitet werden wir von den Schuttig, der Jugendkapelle 
der Stadtmusik Elzach und dem Narrenrat. Ebenso freuen 
wir uns auf die Kinder und Eltern des Kinderhaus Sonnen-
schein, die uns begleiten und unterstützen.
Die Umzugsstrecke: HdG – Schießgrabenstraße – Nikolaus-
straße – Rechbergstraße – Franz-Xaver-Stenzelstraße – zu-
rück zum HdG.
Zu Beginn werden die Kinder unser Programm mit einem 
Lied eröffnen, abgerundet durch Musikaufführungen der 
Kinder und Erzieherinnen. Lasst Euch überraschen!
Für das leibliche Wohl sorgt die 9. Klasse der hiesigen Real-
schule. Dafür ein großes Dankeschön.
Alle Elzacher sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns 
närrisch zu sein. Wir freuen uns auf viele Schaulustige, die 
wir an der Umzugsstrecke mit einem Trallaho begrüßen 
dürfen.
Erzieherinnen, Elternbeirat und 
Kinder des kath. Kindergarten St. Nikolaus Elzach

Jahreshauptversammlung des Waldkindergartens Elzach e.V.
Der Waldkindergarten Elzach e.V. lädt alle Mitglieder und 
Interessierten zu seiner diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am 1. Februar 2018, 19.30 Uhr ins Café Richebächle 
ein. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Rückblick - Ausblick
3.  Bericht des Kassierers
4.  Entlastung der Vorstandschaft / Kassierer
5.  Neuwahlen
6.  Sonstiges
Weitere Wünsche oder Anträge können bis 30. Januar 2018 
bei der 1. Vorsitzenden Sandra Klausmann eingereicht wer-
den.

und Oberprechtal

Sonntag, 28. Januar
  9.00 Uhr   Gottesdienst in Elzach
10.15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal, Abendmahl
Dienstag, 30. Januar 
15.30 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal
Mittwoch, 31. Januar 
20.00 Uhr  Vorbereitungstreff Weltgebetstag
Sonntag, 4. Februar 
  9.00 Uhr  Gottesdienst in Elzach
10.15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal

SA - 27.01.2018  
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 28.01.2018  
10.30 Uhr   Eucharistiefeier, 
    parallel Kinderwortgottesdienst

SO - 28.01.2018 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier

SO - 28.01.2018
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
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Die Gruppe Eins der DLK-Maschinisten
richtet am Dienstag, den 30. Januar um 20.00 Uhr ihre 
nächste Probe aus.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Feuerwehr Elzach

Vorstandssitzung des CDU Stadtverbands Elzach
Unsere nächste CDU-Vorstandssitzung, zu der herzlich ein-
geladen wird, steht an:
Geehrte CDU-Vorstandsmitglieder und Ehrenmitglieder,
unsere nächste CDU-Vorstandssitzung fi ndet am 
Mittwoch, den 31.01.2018 um 19.30 Uhr
im“Café Richebächli“, im Reichenbach 5,
in Prechtal, statt. Es wird um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen gebeten.
Herzliche Grüße 
www.cdu-elzach.de

Veranstaltungen von 26.01. bis 30.01.2018

Freitag, 26.01.2018 
20:00 Uhr   Haus des Gastes, Am Schießgraben, 
      79215 Elzach
      Frauenfasnet
       Venezianische Nacht in voller Pracht, 

mystisch und geheimnisvoll, verwe-
gen, schick und wundervoll! Eintritt 9 
Euro, Kartenvorverkauf im Pfarrzent-
rum - 21.01.2018, 18.30 - 19.30 Uhr

Samstag, 27.01.2018 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Samstag, 27.01.2018 
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, 
      Hauptstraße 38, 79215 Elzach
      Heimatkundliche Sammlung
       Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-

frömmigkeit, Brauchtum und Fas-
nacht. Ausstellung von Erwin Krumm

Samstag, 27.01.2018 
20:00 Uhr   Haus des Gastes, 
      Am Schießgraben, 79215 Elzach
      Frauenfasnet
       Venezianische Nacht in voller Pracht, 

mystisch und geheimnisvoll, verwe-
gen, schick und wundervoll! Eintritt 9 
Euro, Kartenvorverkauf im Pfarrzent-
rum - 21.01.2018, 18.30 - 19.30 Uhr

Samstag, 27.01.2018 
20:00 Uhr    Festhalle Oberprechtal, Schulstr. 8, 

79215 Elzach Oberprechtal
       Zunftabend der Narrenzunft Ober-

prechtal
Sonntag, 28.01.2018 
14:00 Uhr    Kath. Pfarrzentrum, Kirchplatz 6, 

79215 Elzach
       Seniorenfasnet des Altenwerks Elz-

ach
       Venezianische Nacht in voller Pracht, 

mystisch und geheimnisvoll, verwe-
gen, schick und wundervoll

Sonntag, 28.01.2018 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57,
      79215 Elzach Yach
       Besichtigung des Heimatmuseums 

Yach
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772

Dienstag, 30.01.2018 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Dienstag, 30.01.2018 
15:00 Uhr    Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach
       Interessante Einblicke in die Seifen-

herstellung
       30 min. Führung für Einzelpersonen 

und kleine Gruppen. Anmeldung un-
ter Tel. 07682 925470, 3,00 EUR/Person

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
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Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage           8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                 Mi.        14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                 Do.        14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Holzwärme Elzach-Biederbach:  Tel. 07682 91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr,  Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr,  Sa. 10.00 – 14.00 Uhr,
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774.9339-33
Telefonseelsorge:  Tel. 0800.1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Friedhofstr. 1, Di. und Do. 10 - 17, Tel. 07681 
24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 07641 
9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstunden 
ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr in 
Emmendingen

Sozialstation   Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook

Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 24.01.  Neue Apotheke, Emmendingen
            Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Do., 25.01.  Apotheke Simonswald, Simonswald
            Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
            Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Fr., 26.01.  Severin-Apotheke, Denzlingen
            Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Sa., 27.01.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
            Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
So., 28.01.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
            Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
            Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Mo., 29.01.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

Di., 30.01.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
           Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
         Kronen-Apotheke, Teningen
           Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mi., 31.01.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 27.01./28.01.18
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

STADTFEST 2018
Einladung an alle Vereine und Gruppierungen 
Am Mittwoch, dem 31.01.2018 fi ndet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Café Elisabeth, Ladhof die nächste Sitzung zur 
Vorbereitung auf das bevorstehende Stadtfest statt. 
Wir bitten um vollzählige Teilnahme aller Vertreter der am 
Stadtfest teilnehmenden Vereine und Gruppierungen.
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Schill
i. A. Orgateam 

Seniorenfasnet
Zur Seniorenfasnet am Sonntag, den 28. Januar sind alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen. Um 14:00 
Uhr beginnt der Nachmittag in Elzach im HdG. Die Kfd 
serviert ihr anspruchsvolles Programm in bewährter Regie 
und Perfektion. Sie brauchen keine Eintrittskarten, es wird 
ein Spendenkörbchen gereicht. Lassen Sie sich vom Zau-
ber Venedigs begeistern, für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Das Team wünscht allen einen fröhlichen, unterhaltsamen 
Nachmittag. Am 20. Februar ist der nächste Senioren-Nach-
mittag im Pfarrzentrum. Am 27. Februar Spiele-Nachmittag 
im HdG. Am 13. März Besinnungs-Nachmittag im Pfarrzen-
trum. Am Samstag, den 23. Juni Freilichtspiele in Ötigheim. 
Auf dem Programm: “Der Vogelhändler“. 
Für Fragen: Telefon 8624.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Die nächste Monatsversammlung
findet am Freitag, den 26.01.2018 um 19.00 Uhr im Gast-
haus Hirschen „Dorfmühle“ in Biederbach statt.

kfd Elzach

Restkarten zur Frauenfasnet 2018
Für unsere diesjährige, unter dem Motto „Venezianische 
Nacht“ stattfindende, Frauenfasnet im Haus des Gastes 
gibt es für Samstag, 27.01.2018 noch Restplätze.
Wer noch Karten benötigt, kann diese telefonisch bei Frau 
Beatrix Nopper, T. 07682 67361 oder per E-Mail: 
nopper.ht@gmx.de bestellen oder evtl. an der Abendkasse, 
Eintritt: 9,00 €.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Kfd Elzach 

Eltern-Kind-Turnen – Kinderturnen
Bei unserem Kinderturnen für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren 
sind noch Plätze frei:
Wer hat noch Lust mit seinem Kind zu turnen?
Montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Infos bei Maria Lazzaro: E-Mail: l maria.lazzaro@web.de
Ort: Gymnastikraum der Realschule Elzach
Kfd Elzach 

Mitgliedsbeitrag
Am 27.01.2018 und am 03.02.2018 wird von 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr in der Zunftstube (Alfing) Gelegenheit geboten 
für Barzahler den Mitgliedsbeitrag einzuzahlen. Für Mit-
glieder, welche bei einem anderen Kreditinstitut als der 
Volksbank bzw. Sparkasse Kunde sind, Fasnetsbendili abzu-
holen. Zunft- und Sonderplaketten, Schuttigfohne, Lärvli, 
Fasnet-CD, Narrenfibel zu kaufen und Mitglied in der Nar-
renzunft zu werden. Im Besonderen weisen wir daraufhin, 
dass ohne aktuelles Zunftbendili keine Fackel am Fackel-
umzug ausgegeben wird. Das Zunftbendili ist am Schuttig 
zu befestigen.
Mit einem kräftigen Tralla-ho: NARRENZUNFT ELZACH

Ordnerversammlung der Narrenzunft Elzach
Für alle, die sich am Fackelumzug als Ordner zur Verfügung 
stellen, findet am Donnerstag, den 25. Januar 2018 um 
20:00 Uhr eine Einweisung und Vorbesprechung im Gast-
haus Löwen statt. Mit einem kräftigen Tralla-ho: 
NARRENZUNFT ELZACH

Schuttig, Schuttig mit de Schere...
- Unser „Narresume“ ist ab dem 28. Januar wieder un-
terwegs. Alle Eltern sind angehalten, ihrem Nachwuchs 
sowohl den anständigen Umgang mit de Soublodere bei-
zubringen als auch auf kindgerechte Larven und unserem 
Brauchtum entsprechende Schuttig- oder Regemolli-Anzü-
ge zu achten. Handtaschen gehören nicht zum Schuttig. 
Weiterhin sind die Eltern dafür verantwortlich, ihren Nach-
wuchs zu unterweisen, auf den Durchgangsverkehr zu ach-
ten und keine Fahrzeuge anzuhalten! Auf dem Kirchplatz 
hat grundsätzlich kein Narrentreiben stattzufinden! Für 
die Kinder und erst recht für die Jugendlichen gilt die alte 
Elzacher Narrenregel: Ein Schuttig ohne Hut und Larve ist 
kein Schuttig – auf der Straße nicht und in den Wirtschaf-
ten ebenfalls nicht. Mit einem kräftigen Tralla-ho: 
NARRENZUNFT ELZACH

Die Zukunft gestalten
Der Schwarzwaldverein Elzach möchte seine Zukunft aktiv 
gestalten. Dazu veranstaltet der Vorstand einen Workshop. 
Wir treffen uns am Freitag, 26.01.18 im Gemeindesaal der 
evangelischen Kirche in Elzach.
Wir freuen uns auf viele Menschen mit Ideen.
Gestalte die Zukunft mit!
Wir freuen uns auf Dich, der Vorstand

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
TTC Elzach II – TTC Nimburg III  8:8
TTC Suggental III – TTC Elzach  3:9

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Fr., 26.1. 20:15 Uhr  TTC Elzach III – TTC Glottertal II
Fr., 26.1. 20:15 Uhr  TTC Elzach – SV Kirchzarten III
Sa., 27.1. 14:00 Uhr  TTC Elzach U18 – SV Kirchzarten IV U18
Mo., 29.1. 20:00 Uhr TV Bötzingen – TTC Elzach II
Mehr Infos auf www.ttc-elzach.de

Gründungsversammlung des Fördervereins Musikverein 
Katzenmoos
Am 03.02.2018 findet um 19.30 Uhr die Gründungsver-
sammlung des Fördervereins Musikverein Katzenmoos im 
Schulhaus Katzenmoos statt. 
Alle Vereinsmitglieder des Musikvereins, Freunde und Gön-
ner, wie auch Interessierte sind recht herzlich dazu einge-
laden.

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Katzenmoos e.V.
Am Samstag, den 03.02.2018 findet um 20.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des Musikvereins Katzenmoos e.V. 
im Schulhaus Katzenmoos statt.
Tagesordnung
  1. Musikalische Einleitung
  2. Begrüßung durch den Vorstandssprecher
  3. Totenehrung
  4. Tätigkeitsberichte der Vorstandsbereiche
 4.1 Bereich Verwaltung/Kultur
 4.2 Bereich Jugendarbeit
 4.3 Bereich Festbetrieb
 4.4 Bereich Öffentlichkeitsarbeit
 4.5 Bereich Finanzen
  5. Stellungnahme der Kassenprüfer
  6. Bericht des Dirigenten
  7. Ehrungen für guten Probenbesuch
  8. Entlastung des Gesamtvorstandes
  9. Wünsche und Anträge / Allgemeine Aussprache
10. Schlusswort des Vorstandsspechers
11. Musikalischer Ausklang
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen schriftlich 
bis zum 26. Januar 2018 beim geschäftsführenden Vor-
stand eingereicht werden. Alle Vereinsmitglieder, Freunde 
und Gönner, wie auch Interessierte sind recht herzlich dazu 
eingeladen.
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V.
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Das Büro der Touristinformation ist in  
KW 4 und 5 wie folgt besetzt:
Mittwoch, 24.01.2018   von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 25.01.2018  von 10.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 29.01.2018   von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 31.01.2018   von 10.00 bis 12.00 Uhr

Ab Donnerstag, 01.02.2018 gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten!
Wir bitten um Beachtung!
Touristinfo Oberprechtal

Reiner Kirsten und Oberprechtal im  
Sat-Fernsehen
Vor einigen Tagen war ein Film-Team von „Melodie TV“ in 
Oberprechtal um einen Film mit dem Volksmusikstar „Rei-
ner Kirsten“ und seiner Heimat zu drehen.
Gedreht wurde unter anderem in der Hammerschmiede, 
der Landwasserhofmühle, in der Metzgerei Spath und man 
schaute Jochen Burger vom Endehof über die Schulter bei 
der Herstellung der Schwarzwälder Kirschtorte. 
Der Film wird am Sonntag, 28.01.2018 um 20.15 Uhr gesen-
det unter dem Titel „Herzlichst – Sie wünschen, wir spielen!“
Frequenz: Melodie TV Neu
            Satellit: ASTRA 1KR 19,20°Ost  Transponder: 1005
           Frequenz:  11.273 GHz Polarisation: Horizontal
            Symbolrate:  22.000  DVB-S2
www.melodie.tv und www.facebook.com/melodie.tv

Spielenachmittag für Senioren
Der erste Spielenachmittag in diesem Jahr findet am 
31.01.2018, ab 14 Uhr im DRK-Raum statt. Bei Kaffee und 
Kuchen lässt man es sich in geselliger Runde gut gehen. 
In dieser Jahreszeit kann dies eine willkommene Abwechs-
lung im Alltag sein. 
Kommen Sie doch einmal vorbei. Wer abgeholt werden 
möchte meldet sich bei Tel. 1312, Storz, Tel. 6186, Bartho-
lomä.
Auf ihr Kommen freut sich der 
DRK-OV Oberprechtal e.V.

Zunftabend der Bergteufel
Am kommenden Samstag, 27.01.2018 findet der Zunft-
abend der Bergteufel in der Festhalle in Oberprechtal statt. 
Beginn um 20.11 Uhr
Lasst euch durch das Programm zaubern von unseren zwei 
neuen Moderatorinnen, gefolgt von unserem Männer- und 
Frauenchor, tollen Showtänzen, u.v.m. Auch Hansi ist dieses 
Jahr wieder dank tollpatschigen Geschehnissen von manch 
Oberprächter auf dem neusten Stand.
Bei anschließender LIVE-MUSIK mit Karlheinz Jäkle und sei-
nen Söhnen könnt ihr noch euer Tanzbein schwingen.
Auf euer Kommen freut sich die
Narrenzunft Bergteufel Oberprechtal e.V

/// Vorankündigung ///
Am 03. Februar 2018 veranstaltet der FSV Oberprechtal 
seinen traditionellen „Bunten Abend“ in der Festhalle. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr mit einem Sekt-
empfang. Um 20.00 Uhr startet das Programm, wo es dann 
wie in den Vorjahren heißt: „Bühne frei für Jede-Frau/Je-
der-Mann“. Wir prämieren wieder den Fasnetstar des FSV 
Oberprechtal. Wer noch kurzfristig Lust hat mitzumachen, 
kann sich gerne anmelden (vdisch@msn.com oder bei ei-
nem anderen Vorstandschaftsmitglied).

Einladung zum Radball-Heimspieltag der 2. Bundesliga
Nach fast zehnjähriger Abstinenz ist der Radfahrver-
ein „Concordia“ (RVC) Prechtal wieder in die 2. Radball-
Bundesliga aufgestiegen und bestreitet am Samstag, den 
27.01.2018 den ersten Spieltag in der neuen Spielklasse. 
Die Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr in der Steinberg-
halle Prechtal.
Die beiden Heimmannschaften Simon Becherer & Marco 
Häringer sowie Claudius Holzer & Marius Becherer treffen 
nach ihrem direkten Duell auf die hochkarätigen Gegner 
aus Denkendorf 1 & 2 sowie Wendlingen. Den anwesenden 
Zuschauern wird eine interessante und hochklassige Sport-
veranstaltung geboten.
Der RVC Prechtal würde sich über zahlreiche Unterstützung 
freuen!

Wir bitten um Beachtung
Die Räumlichkeiten in der Schule Yach können wegen des 
Brandfalles bis auf Weiteres nicht genutzt werden.
Ortschaftsverwaltung Yach
Josef Wernet, Ortsvorsteher

Liebe Bürger und Freun-
de des Heimat- und Land-
schaftspflegeverein,
wir freuen uns, Sie auch 
2018 bei uns in unserem 
Heimatmuseum begrüßen 
zu können, da noch immer 
die Ausstellung des Kirchen-
chor „St. Wendelin Yach zu 
120 Jahre Chorgeschichte“ 
zu sehen ist. Und man kann 
weiter auch unsere Kalen-
der und ein große Auswahl 
unserer Publikationen er-
werben. Zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten jeden 
Sonn- und Feiertag von 
15:00 –17:00 Uhr 
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Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 05 ist am 
Montag, den 29. Januar 2018, 09:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Tolle Freizeitangebote
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2018 wie-
der tolle Ferienfreizeiten und Wochenenden für Kinder 
und Jugendliche sowie junggebliebene Erwachsene an. 
Im Programm enthalten sind zahlreiche Sommerfreizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Das Angebot reicht von einer 
Kinderfreizeit im Schwarzwald auf dem Feldberg für 8- bis 
11-Jährige, über eine Abenteuerfreizeit im Hunsrück für 
11- bis 14-Jährige bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien 
auf der Insel Krk ab 14 Jahren sowie Paddeln und Klettern 
in Frankreich für Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren.
Des Weiteren gibt es ein actionsreiches Zeltlager über das 
Pfingstwochenende in Ettlingen-Bruchhausen sowie zahl-
reiche Wochenendveranstaltungen für Kinder und Jugend-
liche wie beispielsweise das Kanuwochenende in Rastatt 
und das Reitwochenende in Langensteinbach.
Die Freizeiten und Seminare werden von ehrenamtlichen, 
geschulten Betreuer*innen durchgeführt. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreunde-
jugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; 
Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundeju-
gend-baden.de oder www.naturfreundejugend-baden.de

Seminar: Stress lass nach -  
neue Wege zu mehr Gelassenheit 
Neue Seminare im Gesundheitszentrum-Elzach, Nikolaus-
platz 2, Seminarraum 1.OG. 
Eingeladen sind alle, die gelegentlich oder dauerhaft Stress 
empfinden, sowohl im Berufs- als auch im Privatleben. 
Ihr Nutzen: Sie erlernen in diesem Seminar, wie Sie durch 
einen besseren Umgang mit Stresssituationen Ihren Stress-
level kurz- und langfristig senken und zu mehr innerer 
Ruhe und Gelassenheit kommen. 
Wir schauen uns an, wie ausgewogen ihr Arbeits- und Pri-
vatleben ist (Life-Work-balance). Mit Hilfe von Übungen, 
die sowohl im Büro als auch in der Freizeit einfach durch-
geführt werden können, erhalten Sie wertvolle Werkzeuge 
zur Stressbeseitigung an die Hand. 
Folgende Tagesseminar-Termine stehen zur Auswahl: 
28.01.2018 (noch 5 Plätze frei – bitte zeitnah anmelden!). 
Weitere Termine finden am 25.02.2018 und am 17.03.2018 
statt – Seminarzeiten jeweils von 09.00 bis ca. 17.00 Uhr. 
Anmeldung und Information: Daniela Lechler Tel. 07682 
672 44; Mobil: 0170 2345831; lechler@marketingberatung-
coaching.de; http://www.marketingberatung-coaching.de/
seminare/ 

Reha-Sport – Informationsveranstaltung 
der Selbsthilfegruppe Aphasie und  
Schlaganfall Elztal
Am Donnerstag, den 1. Februar um 19.00 Uhr, findet im Fa-
milienzentrum Rotes Haus in Waldkirch (Emmendingerstr. 
4) das Treffen der Selbsthilfegruppe Aphasie und Schlag-
anfall Elztal statt.

Anne Ilaender Sportwissenschaftlerin M.A, Mitarbeiterin 
im Therapie- & Fitnesszentrum Klöckner in Waldkirch, refe-
riert zum Thema Rehasport.
In diesem Vortrag werden die Möglichkeiten von Rehas-
port und deren Inhalte dargelegt sowie der Weg hin zum 
Rehasport. Gerne können eigene Fragen eingebracht wer-
den.
Eingeladen sind alle interessierten Menschen. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen bei der Leiterin der Gruppe 
Diana Götzmann, Tel. 07681/2096084.

Infotag am Kolping-Kolleg Freiburg
Am Samstag, 27. Januar 2018 findet am Kolping-Kolleg 
Freiburg, Hildastraße 39, ein Infotag zu den schulischen 
Angeboten statt.
In drei Jahren machen Schülerinnen und Schüler, die be-
reits eine Berufsausbildung oder eine entsprechende Be-
rufstätigkeit nachweisen können, das Abitur oder in die 
Fachhochschulreife nach.
Sie erfahren, welche Voraussetzungen für die einzelnen 
Schulzweige notwendig sind, welche Schwerpunkte an-
geboten werden, wie und wann BAföG beantragt werden 
kann etc.
Nähere Infos gibt es um 10:00 Uhr (Fachhochschulreife) 
und um 11:30 Uhr (Abitur). 
Auskunft und Information: 0761-70 67 35, 
www.kolping-kolleg.de

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Traditionelles Preiscego
Am Sonntag, den 28. Januar 2017 Beginn: 14:00 Uhr im 
Landgasthof Adler-Pelzmühle in Biederbach-Frischnau.
Nach dem erfolgreichen Versuch 2017 nach 20 Jahren wie-
der ein 3er Preiscego zu veranstalten, möchten wir dieses 
Cegospiel (Schwarzwälder Kartenspiel hauptsächlich in den 
Wintermonaten) weiter pflegen, und laden zu dem Cego-
turnier am Sonntagnachmittag in die Frischnau ein. Wir 
würden uns besonders über viele Oberelztäler Kartenspie-
ler freuen.
Falls Sie noch fragen haben, bekommen Sie Auskunft unter 
der Telefonnummer 07682/255.
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Gemeinde Biederbach 
Landkreis Emmendingen 
 

Die Gemeinde Biederbach (ca. 1.750 Einwohner) 
sucht aufgrund der Wahl des Stelleninhabers zum  
Bürgermeister der Gemeinde zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
 

Leiterin/Leiter des Haupt- und 
Rechnungsamtes. 

 

Ihr Aufgabengebiet: 
Die Leitung des Hauptamtes und des Rechnungsamtes mit folgenden 
wesentlichen Aufgaben: 
 Leitung Bürgerbüro, Standesamt und Friedhofswesen 
 Leitung Ordnungsamt (Wahlen, Feuerwehr, Versicherungen, 

Asylbewerber, Obdachlose) 
 Geschäftsstelle Gemeinderat 
 Leitung der Finanzverwaltung 
 Aufstellung und Vollzug der Haushalts- und Finanzplanung 

sowie Jahresrechnung 
 Satzungs-, Gebühren- und Beitragsrecht 
 Einführung des „Neuen Kommunalen Haushalts- und 

Rechnungswesens“ 
 Bauverwaltungsangelegenheiten, Ortsplanung, Bauleitplanung 
 Öffentlichkeits-, Pressearbeit, Wirtschaftsförderung 
 Kinder, Jugend, Senioren und Soziales (insbesondere Renten-, 

Wohngeld, Sozialhilfeanträge) 
 Zentrale Verwaltungsaufgaben, Organisation 
 Personalwesen 
 Leitung der Grundbucheinsichtsstelle 
 Geschäftsstelle Gutachterausschuss 

Eine Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.  
 

Ihr Profil: 
 Einen qualifizierten Hochschulabschluss zum/zur Dipl. 

Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor/Master of Arts – Public 
Management oder vergleichbare Qualifikation 

 Möglichst mehrjährige praktische Erfahrung im Fachbereich der 
allgemeinen kommunalen Verwaltung 

 Gute EDV-Kenntnisse und Erfahrung mit dem Finanzprogramm 
SAP PSM 

 Führungskompetenz, Kommunikation- und 
Durchsetzungsfähigkeit, Organisations- und 
Verhandlungsgeschick 

 Sicheres und Bürgerfreundliches Auftreten 
 Hohes Maß an Eigeninitiative, Engagement, Flexibilität und 

Belastbarkeit 
 

Unser Angebot: 
 Eine zukunftsorientierte, höchst interessante Aufgabe, bei der 

Sie Ihre fachliche und persönliche Kompetenz einbringen 
können 

 Eine unbefristete Einstellung in Vollzeit bzw. Teilzeit (Wir 
können uns auch vorstellen die Stelle auf eine Vollzeit- und 
Teilzeitstelle zu verteilen) 

 Flexible Arbeitszeiten 
 Die Arbeit in einem kollegialen, qualifizierten und engagiertem 

Team 
 Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten 
 Die Anstellung erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen im 

Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 12 
 

Auskünfte erteilt gerne Herr Hauptamtsleiter und Kämmerer Rafael 
Mathis, Telefon 07682/9116-11. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen?  
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen aussagekräftigen 
Unterlagen bis 21.02.2018 bei der Gemeindeverwaltung Biederbach, 
Hauptamt, Dorfstraße 18, 79215 Biederbach oder per Mail: 
mathis@biederbach.de. 

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 
 

Die Gemeinde Simonswald (3.150 EW), sucht 
baldmöglichst als Vertretung während der Zeit als 
Mutterschutz und einer anschließenden Elternzeit 
von zwei Jahren für unser Bürgerbüro in Vollzeit 
eine/n 
 

Verwaltungsfachan-
gestellte/r 

 

Aufgabenschwerpunkte sind : 
- Passwesen 
- Einwohnerwesen 
- Sozialwesen 
- Wahlen 
- Gewerberegister 
 

Ihr Profil: 
- Sie haben eine Ausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r oder eine vergleichbare 
Ausbildung 

- Sie besitzen Eigeninitiative und Teamfähig-
keit, haben Freude am selbstständigen Arbei-
ten 

 

Wir bieten: 
- Entgelt nach TVöD entsprechend der Vorbil-

dung und Berufserfahrung 
- ein befristetes Arbeitsverhältnis mit der  

Option der Übernahme 
- fachliche Weiterentwicklung und Fortbildung 
 

Berufserfahrung in den genannten Aufgabenbe-
reichen wäre von Vorteil, gerne können sich aber 
auch Berufsanfänger bewerben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterla-
gen richten Sie bitte 
möglichst bis zum  
16. Februar 2018 an: 
 
 
Bürgermeisteramt 
Simonswald,  
Talstraße 12,  
79263 Simonswald 
 
Telefonische Auskünf-
te erhalten Sie unter 
07683 / 9101-30 von 
Herrn Michael Disch, 
Personalamt, oder 
unter 07683 / 9101-0 
von Herrn Bürger-
meister Stephan 
Schonefeld. 
 
Internet: 
www.simonswald.de 

 

 

 



12  |  Anzeigen Mitteilungsblatt Stadt Elzach  •  25. Januar 2018  •  Nr.  4

S E EN N E E

VER IE N EN

IE ES CHE

VERSCHIEDENES

Traumurlaub
in Kroatienin Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Sunčani Orah

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unser

Boot mit Skipper

  ca. 130 qm Wohnfläche   sehr gut ausgestattete Küche

Frühbucher-Rabatt

jetzt sichern!
Frühbucher-

Rabatt

jetzt sichern
:

für Termine
Mai bis Juli 20

18.

Brigitte Nussbaum
Emil-Haag-Str. 27 · 71263 Weil der Stadt
info@brigitte-nussbaum.de Fon 07033 52 66-75 Fax -78

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

r uchen al er t r un für un er Tea

Ser ce er nal m/w in Teilzeit oder Festanstellung
(5-Tage-Woche / Wechsel Früh-/Spätschicht)

rüh tüc -/ er er ce m/w
auf 450,- € (Springer)

Ga thau Dre Schneeballen · f tetten
=07832 2815 Auf Ihren Anruf freuen sich Werner und Bärbel Neumaier.

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Heike Winkelmann
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-37 • Telefax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Tel. 0741 5340-37 • Telefax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

2 immer ohnung gesuch
Die Sozialwerk Breisgau gGmbH, Am Bruckwald
inWaldkirch, sucht für eine Mitarbeiterin –
möglichst zum 01.03.2018 –
eine hübsche 2-Zimmer-Mietwohnung.

Kontaktaufnahme bitte direkt unter
el. 0 3 / 4 2 bei Frau Harter.

Schuttig Bartlarve zu verkaufen
 mit Larventuch, Lederriemen und Hageschwanz
 07633 9409913

1-Zimmer-Apartment in Elzach
Oberprechtal , Nähe Bushaltestelle, Singleküche, Balkon,
DU/WC, Keller/ separater Waschraum, 21m², KM 160,-€ +
70,-€ NK + 2MM Kaution zum 01.03.2018 von Privat
 015228805661 Mo.-Fr. ab 17.00 Uhr

Foto: Thinkstock/number1411

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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ut D ch Elzach
ran entran rt er nenbef rderun D al e-

he - und Strahlenfahrten ll tuhlta
ür en Ga • Tel. 07682/216 • b l: 01715333271

Glasreparaturen · Abrechnung mit Versicherung

24 Std. Not- und Abschleppdienst 0172/7379015
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Kein Autokauf ohne Angebot
vom Autohaus Hin (alle Marken)

Hin zum
Autohaus Hin
in Elzach
und Denzlingen

Ab 1. Januar 2018 übernahmen wir das
Autohaus Jauch, Freiburger Str. 68 in Elzach.

Vorerst werden Service, Verkauf und Reparaturarbeiten
im Autohaus Hin, Telferstraße 13 in Elzach durchgeführt.
Ab 1. Februar 2018 stehen Ihre Ansprechpartner Frau und Herr
Disch sowie das gesamte Autohaus Hin Team für Sie bereit.

Freiburger Straße 68 - 79215 Elzach - Telefon 07682/7482

Gute Sicht beim Fahren ist 
im Winter nicht unwichtiger 
als im Sommer. Aber schwie-
riger. Eis, Schnee und Spritz-
wasser erschweren die Arbeit 
für die Scheibenwischer. Um 
dennoch guten Durchblick 
zu haben, sollte man - gerade 
im Winter - ein paar wichtige 
Dinge beachten. 

Scheibenwischer rechtzeitig 
auswechseln
Das Wichtigste ist schon die 
richtige Wahl beim Kauf. 
 Dafür sollte man zunächst 
e inen Blick auf die Verpa-
ckung werfen. Dort steht, 
für welche Automarke und 
 welches Baujahr sie geeignet 
sind. Es ist angeraten, beim 
Kauf der Wischer nicht zu 
sehr auf den Geldbeutel zu 
schauen. Sie verrichten eine 
im Extremfall lebenswichtige 
Aufgabe am Auto. 

Das wird o�  unterschätzt. 
Experten empfehlen bei 
der Wahl der Wischer eine 
Materialmischung aus syn-
thetischem Gummi und 
Naturkautschuk. Diese Kom-
bination ist sowohl wider-
standsfähiger gegen Kälte wie 
gegen Hitze. Regelmäßige 
Kontrollen und Reinigungen 
der schmalen Helfer erhöhen 
ihre Einsatzdauer. Risse und 
eine poröse Ober� äche be-

einträchtigen ihre Funktion. 
Normalerweise kontrollieren 
Autobesitzer die Helfer erst 
dann, wenn sich Schlieren auf 
der Scheibe bilden. Man sollte 
aber mindestens zweimal im 
Jahr auch dann kontrollieren, 
wenn noch keine sichtbaren 
Probleme au� reten. 

P� ege nicht vergessen
Um die neuen Scheibenwi-
scher im Winter so gut wie 
möglich zu schonen, emp-
� ehlt es sich, sie beim Par-
ken hoch zu stellen oder bei 
Frostgefahr eine Unterlage 
zwischen Wischer und Schei-
be zu legen. Und: Beim Krat-
zen nicht zu nachlässig sein. 
Wer einen Teil der Arbeit den 
Scheibenwischern überlässt, 
riskiert Gummischäden. 

Zur P� ege gehört auch die re-
gelmäßige Reinigung. Im Nor-
malfall reicht es, die Gummit-
eile san�  mit einem Lappen, 
getränkt mit einer Seifenlö-
sung oder einem Autosham-
poo, abzuwischen. Hartnäcki-
gere Ablagerungen kann man 
vorsichtig mit einer weichen 
Bürste entfernen. Aber Hände 
weg von aggressiven Reini-
gungsmitteln. Und: Nicht die 
Scheibenwischer am Rück-
fenster vergessen. Auch sie 
sind wichtig für die Sicherheit. 
(dmd/red)

Mit urchblick durch den Winter

Foto: dtd/thx

Nach neuesten Zahlen 
 benutzen mehr als die  Häl� e 
aller Autofahrer  regelmäßig 
ihr Handy am Steuer. 
 Dramatisch: Bei einem sieben 
Sekunden langen Blick aufs 
Smartphone legt der Fahrer 
mit Tempo 80 über 150 Meter 
im Blind� ug zurück. 
Daher wundert es auch nicht, 
dass mittlerweile mehr Men-
schen durch Handynutzung 
hinter dem Steuer verunglü-
cken als durch Alkohol. 
Der Gesetzgeber hat deshalb 
gehandelt: „Wer mit dem Mo-
biltelefon, einem Navi oder 
Tablet am Steuer erwischt 
wird, muss jetzt 100 statt 
wie bisher 60 Euro zahlen, 

 außerdem gibt es dafür einen 
Punkt in  Flensburg“, erklärt 
� iess  Johannssen, Sprecher 
der I tzehoer  Versicherungen. 
Doch damit nicht genug:

 Werden andere Verkehrsteil-
nehmer gefährdet, weil der 
Fahrer etwa die Spur nicht 
halten kann, sind 150 Euro 
fällig, bei Sachbeschädigung
sogar 200 Euro.  Beides wird
zudem jeweils mit zwei 
 Punkten und einem Monat 
Fahrverbot bestra� . Benutzt 
werden dürfen Geräte nur, 
wenn sie fest eingebaut sind, 
in einer Halterung stecken 
oder durch Sprachsteuerung 
bedient werden können. (txn)

and  am Steuer ird teuer
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Sunčani Orah

Mehr Info: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Beinhaltet: Tag- und
Nachtfahrten / Individuell

nach Ihren Bedürfnissen:
z.B. Anlegen im Hafen,

Ankern etc.

Skippertraining

Zeitraum: April bis Juni
oder nach Absprache

in Kroatien

Sunčani Orah
im 5-Sterne-Ferienhaus in

Rogoznica-Stupin zu wohnen

mit der Möglichkeit

Buchen Sie jetzt Ihr Skippertraining und
das Traumferienhaus in Kroatien:
info@brigitte-nussbaum.de, Tel. 07033 52 66-75

as tarb r rt ann
aldkirch in r iert

Wir m chten ie darauf hinweisen, dass am
asnachts reitag s ie a sen ntag

keine Unterschriftsbeglaubigungen stattfinden.
Ansonsten gelten folgende Zeiten für Unterschriftsbeglaubigungen:

montags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr,
freitags von 07:45 Uhr bis 08:45 Uhr.

Weitere Informationen unter www.notar-Woortmann.de

Sch u t t i g & Mas c h k e l e

10,- €
Jetzt bestellen!

• 1 Flasche Rotwein /
Weißwein, trocken

• 1 Flasche Schnaps oder
Likör vom Spaniolhof
(erhältlich bei Reinigung
E. Schätzle, Gerbergasse)

• 4 Päärli Wienerli +
1 Weckle

Mit unserem Online-Kleinanzeigentool ist es nun
kinderleicht für Sie, private Kleinanzeigen zu den
unterschiedlichsten Anlässen zu schalten.

Freudige Ereignisse aus dem eigenen Leben wie z.B.
die Hochzeit, die Geburt des Kindes oder der runde
Geburtstag der Oma können mit einer Anzeige im Amts- 
oder privaten Mitteilungsblatt verkündet werden.

Unter www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen  
stehen Ihnen rund um die Uhr liebevoll gestaltete Muster-
vorlagen in Schwarz-Weiß und Farbe zur Verfügung, die Sie 
nach Ihrem eigenen Geschmack umgestalten können.

Online Kleinanzeigen
buchen ganz leicht gemacht

www.nussbaum-medien.de

Ihr Spezialist für lokale Kommunikation.
Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.de
Ihr Spezialist für lok
Besuchen Sie uns online auf 



HAUS UND ENERGIE

Anzeigen  |  15Mitteilungsblatt Stadt Elzach  •  25. Januar 2018  •  Nr.  4

Wärme- und Sanitärtechnik

Gebrüder-Dufner-Str. 2 79215 Elzach
Tel.: 07682/909313

+

BAUUNTERNEHMEN
S.BURGER

S.Burger Bauunternehmen GmbH | Im Untertal 4 | D-79215 Elzach-Yach
Tel.: 07682-442 | info@sigmund-burger.de | www.sigmund-burger.de

Holzhaus oder
in Stein gebaut?
Oder alle drei?

Wir haben zwei
starke Marken unter
einem Dach.

Besuche
n Sie un

s auf de
r Immo

bilienm
esse

am 03./04.0
2. in Fre

iburg
Die Digitalisierung erfasst 
mittlerweile alle Lebens-
bereiche – auch den Heizungs-
keller. Die digitale Heizung 
bietet viele Vorteile. Denn 
sie heizt nur dann, wenn die 
 Wärme tatsächlich gebraucht 
wird, sie sorgt für mehr Kom-
fort und hil�  gleichzeitig, 
Energiekosten einzusparen.

Komfort
Fast alle Heizungsherstel-
ler bieten inzwischen digi-
tale  Lösungen an, die die 
Heizung mit dem Internet 
 verbinden. Mit speziellen 
Apps für  Tablet und Smart-
phone ist die  Bedienung der 
Heizung  dadurch denkbar 
einfach – egal ob unterwegs 
oder  bequem vom Sofa aus. 
Mit einer App behalten Sie zu-
dem die Verbrauchsdaten stets 
im Blick. Optional kann sich 
auch Ihr Fachhandwerker mit 
der Heizung digital verbinden: 
Ist eine Wartung erforderlich 
oder kündigen sich Störungen 
an, ist Ihr Fachhandwerker 
sofort informiert, damit Sie 
nicht im Kalten sitzen.

Energieeinsparung
Die digitale Heizung bietet 
vor allem neue Möglich-
keiten, Energie einzusparen. 
Laut  einer aktuellen Studie 
des I nstituts für Technische 

Gebäudeausrüstung Dres-
den lässt sich der Energie-
verbrauch durch die Digi-
talisierung um bis zu 15 % 
verringern. Denn die intelli-
gente Steuerung  reagiert nicht 
nur auf die aktuelle Wetter-
lage, sondern sie bindet auch 
die Wettervorhersage ein. 
Die Heizung läu�  so stets im 
 optimalen Bereich. Viele Pro-
dukte bieten zusätzlich eine 
Anwesenheitserkennung, 
die die Heizung automatisch 
hochfährt, bevor Sie zu Hause 
sind. Die lernenden Systeme 
stellen sich außerdem auf die 
Gewohnheiten der Bewohner 
ein, ohne dass dies aktiv pro-
grammiert werden müsste.

Nachrüstung
Moderne Heizkessel sind in 
der Regel bereits internet-
fähig und können mit 
 einfachen Plug-and-Play- 
Lösungen zur digitalen 
 Heizung werden. Auch für 
viele Modelle ohne Inter-
netschnittstelle bieten die 
 meisten Hersteller Nachrüst-
Sets an. Dabei wird Datensi-
cherheit bei den deutschen 
Herstellern großgeschrieben. 
Dafür  sorgen neueste Ver-
schlüsselungstechnologien 
sowie höchste Sicherheitsstan-
dards bei der Netzinfrastruk-
tur. (spp-o/BDH/red)

Mehr omfort  niedrigere eizkosten

Foto: vme/spp-o

Wenn es schneit, denken 
die meisten nur an glatte 
 Straßen, Schlittenfahren und 
Schneemannbauen. Aber die
 weiße Pracht kann noch mehr. 
 Eigenheimbesitzer  sollten die
Gelegenheit  nutzen und ihr 
schneebedecktes Dach genau
beobachten. Gibt es Stellen, 
an denen der Schnee schneller 
schmilzt? Dort ist vermutlich 
die Wärmedämmung nicht 
ausreichend. Und das bedeutet:
Wertvolle Wärme geht un-
genutzt verloren und treibt 
die Heizkosten in die Höhe. 
Der kostenlose Winter-Check 

macht schnell deutlich, dass 
bei nächster Gelegenheit im 
Rahmen einer neuen Dach-
deckung oder beim Dach-
ausbau die Dämmung nach-
gebessert werden sollte. Hier-
für emp� ehlt sich Mineral-
wolle. Denn der Dämmsto�  
verhindert mit der besonders 
niedrigen Wärmeleitstufe 032 
teure und umweltschädliche 
Heizenergieverluste. Zudem 
ist der bewährte Bausto�  
nicht brennbar, wohngesund 
und mit dem Blauen Engel 
ausgezeichnet. (txn-p/Isover/
red)

Schneetest  lt das ach noch arm? 
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Prüfungsvorbereitungskurse
für Realschule
und Abitur.
Jetzt anmelden.

Die Zwischenzeugnisse sind eine Bilanz des ersten Schulhalbjah-
res und zeigen den Leistungsstand des Schülers. Gefürchtet sind 
sie, weil - anders als bei den Zeugnissen im Sommer - keine blauen 
Briefe schlechte Noten ankündigen. Der Bundesverband Nachhil-
fe- und Nachmittagsschulen (VNN) plädiert dafür, die Zwischen-
zeugnisse als Startschuss für ein zielgerichtetes Lernen im zweiten 
Halbjahr zu nutzen.

Damit die Verbesserung bis 
zum Sommer gelingt, emp� ehlt 
der VNN im ersten Schritt, ge-
meinsam mit dem Schüler die 
Ursachen für die schlechten No-
ten herauszu� nden: Haben eine 
längere Krankheit oder familiä-
re Probleme das Lernen beein-
trächtigt, fand ein Lehrerwechsel 
statt, bestanden schon vor dem 
neuen Schuljahr Wissenslücken 
oder wurden neue Lerninhal-
te begonnen? Hilfreich kann in 
dieser Phase auch ein Gespräch 
mit dem Fachlehrer sein.
Im zweiten Schritt sollte ermit-
telt werden, welche Fächer und 
Lerninhalte genau Schwierig-
keiten bereiten. An diesen sollte 
man gezielt arbeiten. 

Schritt für Schritt ans Ziel

Im dritten Schritt sollten Eltern 
und Schüler die angestrebten 
Ziele festlegen: Wenn im Halb-
jahreszeugnis in zwei Fächern 
eine Fünf steht, ist eine Verbes-
serung auf eine Vier das Mini-
malziel, eine Verbesserung auf 
eine Drei das Wunschziel. 
Im vierten Schritt gilt es, ge-
meinsam einen Lernfahrplan zu 
entwickeln, um die angestrebten 
Ziele zu erreichen. Er enthält 
festgelegte Zeiten, zu denen ge-
lernt wird, die Inhalte und die 
Reihenfolge, in der diese erar-

beitet werden: Zu Beginn sollte 
bereits bekannter Lernsto�  wie-
derholt werden, dann folgen die 
neuen und schweren � emen. 
Regelmäßige Pausen sorgen da-
für, dass die Konzentration er-
halten bleibt. 

Erfolge motivieren

Ist es für Eltern und Schüler 
schwierig, diese Strategie zu 
entwickeln, helfen Nachhilfe-
schulen. Sie ermitteln die Ursa-
chen für die schlechten Noten, 
nehmen eine Lernstandsanalyse 
vor und entwickeln einen Lern-
fahrplan, um bis zu den Som-
merzeugnissen Wissenslücken 
zu schließen, Lerntechniken 
zu erarbeiten und die Noten zu 
verbessern. Wichtig ist es, in 
überschaubaren Schritten vor-
zugehen, die den De� ziten und 
Zielen angepasst sind, um Frus-
trationserlebnisse zu vermeiden. 
Erfolge motivieren.  Stellen sich 
die ersten Erfolge in Form von 
guten Noten ein, sollten die-
se natürlich belohnt werden. 
Ein weiterer Tipp: Auch für die 
mündliche Mitarbeit im Unter-
richt sollten klare Ziele gesetzt 
werden. Gute Mitarbeit verbes-
sert die Schulnote maßgeblich. 
(Bundesverband Nachhilfe- 
und Nachmittagsschulen e. V. 
(VNN) /red)

Der Staat � nanziert eine Lernförderung, wenn ein Kind im Unter-
richt nicht mitkommt und insbesondere die Versetzung gefährdet 
ist. Dann besteht Anspruch auf – schulische Angebote ergänzen-
de – angemessene Lernförderung. Dazu berechtigt sind Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene unter 25 Jahren – soweit ihre 
Familien Hartz 4, Sozialhilfe, den Kinderzuschlag oder Wohngeld er-
halten. Zunächst muss im Jobcenter ein Antrag gestellt werden. Die 
Lernförderung kommt für ein konkretes Angebot, mehrere Nachhil-
festunden oder einen ganzen Kurs in Betracht. Außerdem müssen 
sich die Eltern den Nachhilfebedarf vom Lehrer ihrer Kinder beschei-
nigen lassen. „Bezahlt“ wird die Lernförderung mit Gutscheinen, die 
auf die jeweiligen Kinder mit Nachhilfebedarf ausgestellt sind. Die 
Schüler geben die Gutscheine an die Nachhilfeanbieter weiter. (Bun-
desministerium für Arbeit und Soziales, www.bmas.de/red)

Nachhilfe als Bestandteil des Bildungspakets

Sehr schnell müsste sich zeigen, dass Ihr Kind sich mehr für das ehe-
malige Problemfach interessiert und selbstbewusster wird. Schnel-
le Notenerfolge lassen sich meistens in den Nebenfächern erzielen. 
Mehr Zeit muss man für die Sprachen verwenden, da man hier, um 
eine Notenverbesserung zu erreichen, zusätzlich viel häuslichen 
Fleiß an den Tag legen muss (z. B. Vokabeln lernen). 
(Bundesverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen e. V., VNN)

Wie schnell kann man mit einem 
Lernerfolg rechnen?

NACHHILFE
IN DER REGION

Foto: Deagreez/iStock/Thinkstock


